
Feld als alle folgenden Hono-
ratioren. Was ausgerechnet 
ihrem einstigen Nagolder 
Trainer Martin Wolf bei der 
vom VfL ausgelobten Saal-

wette eine Flasche edlen 
Champagner einbringen soll-
te – hatte er doch nicht nur die 
richtige Zahl der (von Mayer) 
am meisten retournierten Zel-

luloid-Bälle getippt, sondern 
auch noch das Glück, aus dem 
Berg der richtigen Schätzun-
gen von der Glücksfee als Ge-
winner gezogen zu werden.

Pflegeeinsatz im 
Biotop-Schutzgebiet
 Nagold/Altensteig. Am  Sams-
tag,  24. September, findet der 
jährliche Pflegeeinsatz der 
Nabu-Gruppe Nagold/Alten-
steig im Schutzgebiet Brun-
nenwiese bei Ebershardt statt. 
Die vereinseigene Wiese wur-
de gemäht, und das Mähgut 
soll nun abgeräumt werden. 
Für diese Aktion sucht der 
Nabu noch tatkräftige Helfer.
Der Arbeitseinsatz beginnt 
um 9 Uhr und endet spätes-
tens gegen 12 Uhr.  Wer hat, 
wird gebeten, Rechen oder 
Heugabel mitzubringen (eini-
ge  sind vorhanden). Zum Ab-
schluss der Aktion gibt es wie-
der ein geselliges Beisammen-
sein mit einem Vesper und 
Getränken. Bei gutem Wetter 
haben die fleißigen Kinder 
beim Lagerfeuer und beim 
Grillen ihrer Würstchen si-
cher wieder viel Spaß.  Anmel-
dungen  unter nabu.nagoldal-
tensteig@gmail.com oder bei 
Florian Sievers telefonisch 
unter  07458/6 98 42 66.

Lokalredaktion
Telefon: 07452/83 73 24
E-Mail: redaktionnagold
@schwarzwaelder-bote.de
Anfragen zur Zustellung:
0800/780 780 2 (gebührenfrei)
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Die sicher größten Ge-
schenke zum offiziellen 
Festakt anlässlich des 175-
jährigen Jubiläums des VfL 
Nagold hatte Oberbürger-
meister Jürgen Großmann 
in die Stadthalle mitge-
bracht: »Endlich« werde 
man als Stadt das Flutlicht 
im Reinhold-Fleckenstein-
Stadion an der Calwer 
Straße finanzieren können.
n Von Axel H. Kunert

Nagold. Doch damit nicht ge-
nug – auch die Sanierung und 
Modernisierung der Eisberg-
halle werde, versicherte der 
OB, »so wie es aussieht« noch 
im kommenden Jahr starten. 
Entsprechende Entscheidun-
gen habe der Gemeinderat 
erst jüngst auf den Weg ge-
bracht. Und man solle doch 
bitte »ordentlich die Daumen 
drücken«, dass anschließend 
auch für die dann noch anste-
henden, dem Vereinssport ge-
widmeten Großprojekte ge-
nug Geld da sein werde. Wie 
zum Beispiel die neue, weite-
re Zwei-Feld-Sporthalle auf 
dem Areal des OHG – die 
nach der Sanierung der Zel-
lerschule und im Rahmen der 
Modernisierung auch des 
Gymnasiums gleich mit reali-
siert werden solle.

»Wir hoffen, dieses Ent-
wicklungsprogramm möglich 
zu machen für die nächsten 
zehn Jahre«, so der Schultes. 
Ein für die Stadt schon auch 
außergewöhnliches Engage-
ment, wie Großmanns Bür-
germeister-Kollege Matthias 
Leyn aus Schömberg fand. 
Der dafür in seinem Gruß-
wort zum VfL-Jubiläum sei-
nen »tiefen Respekt« zollte. 
Leyn war als Präsident des 
Sportkreises Calw  nach Na-
gold gekommen, um damit 
den wegen einer Erkrankung 
kurzfristig verhinderten Präsi-
denten des Württembergi-
schen Landessportbundes, 
Andreas Felchle – dem wohl 
einzigen Wermutstropfen an 
diesem bunten Fest-Nachmit-
tag –, zu vertreten.

Blick in die bewegte 
Geschichte gehört dazu

Ansonsten stand eigentlich 
nichts der unbändigen Fest-
tagslaune im Weg. Zumal der 
Verein mit diesem abschlie-
ßenden Festakt zum großen 
Vereinsjubiläum »auch or-
dentlich sich selbst feiern« 
wollte, wie VfL-Geschäftsfüh-
rerin Ulrike Fürgut erläuterte. 
Klar gehörte erst einmal noch 
ein ausgiebiger Blick in die 
bewegte Geschichte des Ver-
eins zum Programm – was 
Vorsitzender Holger Ehnes 
souverän absolvierte. Und 
gleich auch viel Lob für seine 

»Grundsatzrede« vom OB ver-
nehmen konnte. Der auch 
sonst viel Anerkennung für 
all die zahllosen Ehrenamtli-
chen im Verein zollte, die die 
Angebote des VfL trügen: 
»Kein Verein hat die Stadtge-
schichte so geprägt« wie eben 
der VfL. »Wir sind stolz auf 
Sie – und den VfL Nagold!«

Ehrengäste duellieren 
sich mit dem Roboter

Womit der »Verein für Leibes-
übungen« (wofür »VfL« steht) 
seinem Namen auch schon al-
le Ehre machte – und die Eh-
rengäste zum Duell mit einem 
Tischtennis-Robotor auffor-
derte. Den Auftakt übernahm 
ein weiterer, besonderer Eh-
rengast – Domenika Mayer, 
die heuer als Ausnahme-Mara-
thonläuferin national und 
international für Furore sorgt: 
Gleich bei ihrem ersten Mara-
thonlauf überhaupt wurde sie 
erst im Frühjahr deutsche 
Meisterin, gemeinsam mit 
dem deutschen Marathon-
Team gewann sie zudem 
jüngst auch noch bei der Euro-
pameisterschaft in München 
die Goldmedaille in der Mann-
schaftswertung. Die sportli-
chen Wurzeln der in Mötzin-
gen aufgewachsenen Ausnah-
me-Sportlerin liegen aber 
beim VfL Nagold – den Mayer 
»für seine, auch mir vermittel-
ten Werte« und dessen Trainer 
»als Beschützer«, die auch sie 
»als ganzheitlichen Mensch 
aufgebaut« hätten, würdigte.

Und auch beim Wettkampf 
mit dem Tischtennis-Roboter 
machte die heute für Regens-
burg startende Domenika Ma-
yer sofort eine perfekte Figur, 
hoch konzentriert schlug sie 
mehr von den automatisch 
verschossenen Pingpong-Bäl-
len zurück ins gegnerische 

Zum Jubiläum gibt es das Flutlicht
VfL Nagold | OB bringt richtig große Geschenke mit / Auch Europameisterin Domenika Mayer gratuliert

nEine kostenlose Rechtsbera-
tung von Haus & Grund Na-
gold e.V. für seine Mitglieder, 
findet heute, Dienstag, von 18 
bis 20 Uhr in den Räumen der 
Anwaltskanzlei Rau & Colle-
gen, Marktstraße 18 in Nagold 
(Sparkassengebäude 3. OG), 
statt.
nBürgerzentrum Nagold: Er-
gänzende unabhängige Teilha-
beberatung 8.30 bis 12.45 
Uhr, Kinderbüro 9 bis 12 Uhr, 
VAMV 14 bis 18 Uhr, Papa-
Mama-Auch 18 bis 21 Uhr.
nDer DRK-Kurs für Senioren-
gymnastik findet heute, 
Dienstag, von 9 bis 10 Uhr in 
der Friedenskirche in Nagold, 
und bei schönem Wetter auch 
mal draußen im Freien, statt. 
Bei Interesse einfach kommen 
oder unter Karin Kölpin, Tele-
fon 07452/6 17 47, melden.
nDer Jahrgang 1935/36 
trifft sich heute, Dienstag, 20. 
September, um 15 Uhr zum 
gemütlichen Beisammensein 
im Café Gauss.
nDer Seniorentreff Mohren 
(Querstraße 1) ist heute von 
15 bis 18 Uhr geöffnet.
nDas Badmintontraining des 
VfL Nagold für Kinder und Ju-
gendliche findet heute, Diens-
tag, ab 18 Uhr in der Stadthal-
le Nagold  statt. Ab 19 Uhr 
spielt die Hobbygruppe. Gäste 
sind gerne willkommen.
nDie Stadtkapelle Nagold 
probt heute, Dienstag, von 
19.30 bis 21.30 Uhr in der 
Lembergschule.
nDie Selbsthilfegruppe Pros-
tatakrebs Nagold trifft sich 
heute, Dienstag, 20. Septem-
ber, um 18.30 Uhr im Kran-
kenhaus Nagold zum Vortrag 
von Dr. Niemeyer, Thema: In-
kontinenz nach Prostatakrebs-
therapie.  Maske und Test sind 
erforderlich.
nDas Koronarsporttraining 
des VfL Nagold findet heute, 
Dienstag, um 19.15 Uhr 
(Gruppe 1) und um 20.15 Uhr 
(Gruppe 2 ) in der OHG Halle 
in Nagold statt.
nDie VfL-Frauengymnastik, 
unter Leitung von Reingard 
Gascho, findet heute, Diens-
tag, um 20 Uhr in der Hohen-
berger-Halle statt.
nDie Schwarzwaldvereins-Se-
nioren werden am Freitag, 30. 
September, ein Teilstück des 
7-Berge-Weg erwandern. 
Treffpunkt ist um 14.30 Uhr 
in der Schießmauer-Straße.

n Nagold

Es gab eine Vielzahl von Ehrungen bei der Jubiläumsveranstaltung des VfL Nagold. Von links: Wolfgang Plattner, Achim Ziegler, Rainer Wohlleber, Luna Schwarz, Sa-
muel Werner, Helmut Blaich, drei Vertreterinnen der Damen-Handballmannschaft des VfL mit Trainer Markus Renz sowie Dominik Pedro für die Fußball-Herrenmann-
schaft. Außerdem Ulrich Hartmann, der den Festakt des VfL moderierte, Matthias Leyn vom Sportkreis Calw, Oberbürgermeister Jürgen Großmann und VfL-Vorsitzen-
der Holger Ehnes. Fotos: Kunert

Beim 175-jährigen Vereinsjubiläum des VfL wurde Manfred Blaich für »sein Lebenswerk« geehrt (von links): Klaus Mack (Bundes-
tagsabgeordneter),  Ulrich Hamann (Zweiter VfL-Vorsitzender), Manfred Blaich, OB Jürgen Großmann, Matthias Leyn (Präsident des 
Sportkreises Calw) und VfL-Vorsitzender Holger Ehnes.   Fotos: Kunert

OB Jürgen Großmann:  »Man wird als 
Stadt das Flutlicht im Reinhold-Flecken-
stein-Stadion  finanzieren können.«

Die Ausnahme-Marathonläuferin Domenika Mayer 
machte beim Duell der Ehrengäste mit dem Tischten-
nisroboter eine gute Figur. Foto: Kunert

 Gleich zwei neue Ehrenmitglie-
der hat der VfL Nagold zu sei-
nem 175. Vereinsjubiläum er-
nannt: Reiner Wohlleber war 
von 2015 bis 2021 erster Vor-
sitzender des Vereins, davor 
seit 1998 bereits in verschie-
denen Funktionen Vorstands-
mitglied und Leiter der Ski-
Schule. Seit mehr als 50 Jahren 
ist er Mitglied des Vereins. 
Achim Ziegler war stolze 23 
Jahre im Vorstand  aktiv, viele 
Jahre an der Seite vom Lang-
zeit-Vorsitzenden Heinz 
Weinfurth, von 2012 bis 
2015 dann als dessen Nach-
folger. Das letzte große Ver-
einsjubiläum zum 150. Be-
stehen habe entscheidend 
seine Handschrift getragen. 
Für sein Lebenswerk im VfL 
wurde Helmut Blaich – Fuß-
balltrainer-Legende des Ver-
eins – geehrt. Seit 36 Jahren 

sei er der erste Trainer vieler 
aufstrebender Talente, weshalb 
nun für sein Lebenswerk eben 
als Trainer und Jugendkoordi-
nator ausgezeichnet wurde. 
Den »Ehrenamtspreis« erhielt 
Wolfgang Plattner, ein »Urge-
stein der Basketballer«, der für 
den Verein schon viele Funk-
tionen übernommen habe: 
Trainer, Kampfrichter, Theken-
verkäufer, Buchhalter, Presse-
arbeiter – und vieles mehr. 
Mit der Fußball-Herren-Lan-
desligamannschaft des VfL 
wurde – in Mehrzahl in Abwe-
senheit – auch das ultimative 
Aushängeschild des Vereins ge-
würdigt. Mit 123 Toren, 91 
Punkten ging’s in den spekta-
kulären »und verdienten« Auf-
stieg – womit es jetzt auch 
noch den Titel »Herrenmann-
schaft des Jahres« on top gab. 
Bei den Frauen ging der Rang 
als »Mannschaft des Jubiläums-
jahres« ebenfalls an die frisch 
aufgestiegene Frauen-Hand-
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ball-Landesligamannschaft. 
»Noch nie hat ein Nagolder 
Frauen-Handballteam so 
hochklassig gespielt.« 
Zum »Sportler des Jubiläums-
jahres« ernannt wurde Sa-
muel Werner. Der 19-jährige 
Leichtathlet hält in verschie-
denen Altersklassen insge-
samt sieben Kreisrekorde, ak-
tuell im Zehnkampf und über 
400 Meter. 
»Sportlerin des Jubiläumsjah-
res« ist die zwölfjährige Luna 
Schwarz, Vize-Europameiste-
rin in ihrer Altersklasse (U14) 
im Slalom und Riesenslalom 
(Inliner / Wintersport). Zu-
dem hat sie in der U16 in den-
selben Disziplinen dieses Jahr 
die Baden-Württembergische 
Meisterschaft gewonnen. 

Ehrungen

Info


